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für junge Menschen

auf das Schloß 
gerichtet, ging K. weiter, nichts sonst 

kümmerte ihn. Aber im Näherkom-
men enttäuschte ihn das Schloß, es war 

doch nur ein recht elendes Städtchen, 
aus Dorfhäusern zusammengetragen, aus-

gezeichnet nur dadurch, daß vielleicht alles 
aus Stein gebaut war; aber der Anstrich war 

längst abgefallen, und der Stein schien ab-
zubröckeln. Flüchtig erinnerte sich K. an sein 

Heimatstädtchen; es stand diesem angeblichen 
Schlosse kaum nach. Wäre es K. nur auf die 

Besichtigung angekommen, dann wäre es schade 
um die lange Wanderschaft gewesen und er hätte 

vernünftiger gehandelt, wieder einmal die alte Hei-
mat zu besuchen, wo er schon so lange nicht gewesen 

war. Und er verglich in Gedanken den Kirchturm der 
Heimat mit dem Turm dort oben. Jener Turm, bestimmt, 
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Die Leute unten haben 

weniger Himmel

und zahlen weniger 

Miete; sie sparen

für Fertighäuser auf dem 

Land, wo
die Autobahn nahe,

das Kraft- und Klärwerk 

im Bau und der Fernseh-

Empfang klar ist.A
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für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren

! 
                      österreichweiter
textWETTBEWERB

wie jetzt?

Foto: HAK/HASCH, Steyr  



Wo steckt überall Technik drin? Wie oder wo bewegt dich Technik? Was fasziniert dich 
an Technik in deinem Alltag? Was regt dich auf? 
Welche Bedeutung hat Technik im Alltag für dich? Was wäre Alltag ohne Technik? 
Was wäre die Welt ohne Technik? Wie beeinflusst Technik unsere Zukunft?

Zeig uns mit HIlfe von Sprache und Text deine Sicht auf die Technik in unserem 
Lebensalltag!

Einsendeschluss:    21. Dezember 2018
Informationen: 	    www.bink.at/technik-bewegt/textwettbewerb

wie jetzt?

WAS WIRD BEWERTET?
    Auseinandersetzung mit dem 

         Thema Technik

	   textliche Qualität des Beitrags 

	    Aufbereitung des Beitrags	

JURY UND PREISE
Aus allen eingereichten Arbeiten wählt 
eine Fachjury die besten Arbeiten aus.
1. Preis:	€ 350
2. Preis:	€ 150
3. Preis:	Fachbuch
 
Alle ausgezeichneten Beiträge werden 
gedruckt publiziert und auf www.bink.at 
veröffentlicht.

WER KANN TEILNEHMEN?
Jugendliche im Alter von 15 bis 20 Jahren

VORGABE
Der Wettbewerb ist offen für alle 
literarischen Genres. Der Text darf max. 
2.000 Zeichen (ohne  Leerzeichen) lang 
sein. Vorgegeben ist ein Katalog mit 
Fachbegriffen aus Technik und Baukultur.   
Mindestens sieben Fachbegriffe aus dem 
Katalog müssen in der Wettbewerbs- 
arbeit verwendet werden. 
abrufbar unter: www.bink.at/
technik-bewegt/textwettbewerb

WIE GEBE ICH MEINE ARBEIT AB?
Abgabeformat: pdf
zusätzlich möglich: mp3, mp4
upload über: www.bink.at/
technik-bewegt/textwettbewerb un
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